
Die Klangwiege besteht aus einem halbrunden, sehr stabilen aus mehreren 
Holzschichten verleimten Korpus. Rechts und links an den Außenseiten sind jeweils 
18 Saiten aufgespannt, die wie bei einem Monochord auf einen Ton gestimmt sind. 
Beim Anspielen der Saiten kommt der ganze Klangkörper in Resonanz. Man liegt 
im Resonanzraum - das macht die Klangwiege zu einem einzigartigen Klangmöbel. 
Die Töne können den ganzen Körper  intensiv durchklingen und man fühlt sich 
geschützt und gestützt durch die halbrunde Form. Die Klangwiege kann variabel 
wie sonst kaum ein anderes Klangmöbel oder Therapieinstrument genutzt werden: 
im Liegen als Wiege, umgedreht als Kuppel, senkrecht aufgestellt als „Klangdusche“ 
oder mit einem Sitzeinsatz verbunden als Klangstuhl. Sie wird in 4 verschiedenen 
Längen hergestellt (130, 150, 180 und 195 cm).

Sicherheitshinweis Lagerung: 
Die Klangwiege ist ein Musikinstrument und darf nur in trockenen  
Räumen gelagert werden. Nicht direkt an Heizungen oder Öfen stellen, 
ebenso kann Erhitzung durch Sonnenstrahlen (z.B. im Auto oder an 
Glasscheiben) zu schnellem Verstimmen oder auch Verformungen führen.

Die Klangwiege niemals unbeaufsichtigt lassen, da keine Standfestigkeit 
gewährleistet ist - im Liegen beidseitig mit Kissen oder mit 
Feststellklötzchen neben der Auflagefläche der Wiege sichern – im Stehen 
in eine Raumecke stellen mit den Saiten zur Wand, so dass sich keiner 
verletzen kann! 

und vielen Dank, dass Sie sich für den Klangwiege entschieden haben. Um einen 
bestmöglichen Wohlfühleffekt zu erzielen, beachten Sie bitte diese Bedienungsan-
leitung. So können Sie alle Vorteile und Besonderheiten dieses Klangentspannungs-
möbel in der Praxis nutzen. 
Für eine korrekte Handhabung lesen Sie bitte diese Bedienungsanleitung sorgfältig 
durch, besonders die Sicherheitshinweise. 
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung nach dem Durchlesen für eventuelle spätere 
Fragen auf.

Herzlichen Glückwunsch

Bedienungsanleitung Klangwiege

Saiten:
Das Anspielen der Saiten geht ganz einfach:
Man streicht mit den Fingerkuppen quer über die Saiten: mal ganz sanft, mal etwas fester, mal regelmäßig (z.B. im Atem- oder 
Herzrhythmus), mal rhythmisch (z.B. Rhythmus eines Liedes oder in einfachen Rhythmen). Je nachdem, was dem in der Klangwiege 
Liegenden angenehm ist und ob man eine beruhigende oder anregende Wirkung erzielen möchte. Am angenehmsten klingen die 
Saiten, wenn sie mit den Fingern gespielt werden, aber auch Hackbrettschlägel, kleine Filzschlägel oder Filzplektren können 
genutzt werden! Hauptsache, es ist für den Bespielten angenehm.
Die Saiten der Klangwiege sind in harmonischen Intervallen zueinander gestimmt. Auf der einen Seite 16 blanke Saiten im 
Grundton (z.B. d) mit den beiden dickeren Bass-Saiten, die eine Oktave tiefer klingen (z.B. D) - auf der anderen Seite sind alle 
Töne eine Quinte höher (z.B. a) ebenfalls mit 2 umwickelten Bass-Saiten eine Oktave tiefer (z.B. A). Die jeweiligen Töne für die 
verschiedenen Klangwiegengrößen entnehmen Sie bitte der Stimmanleitung.

Beschreibung und Funktion:
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Sicherheitshinweis: 
Die Wiege anfangs mit seitlichen Kissen oder den Feststellklötzchen 
fixieren, so dass man sich sicher in die Wiege kommt und sich hinlegen 
kann. Die Feststellklötzchen können gesondert bestellt werden. Mit 
der Klangwiege kann auf dem Boden auf einem Teppich oder auf 
den von uns für die Klangwiege entwickelten Behandlungstisch oder 
höhenverstellbaren Hubtisch in Breite von mind. 80cm gearbeitet 
werden. Die seitlichen Stimmstöcke und  Leisten verhindern ein 
Überkippen. Mit  Hilfe der Feststellklötzchen, die rechts und links unter 
die Stimmstöcke geschoben werden, kann die Klangwiege beim Spielen 
in Position gehalten, so dass sie nicht schaukelt. 

Nachdem eine angenehme Körperposition in der Wiege eingenommen wurde, kann man 
auf einer Seite anfangen, über die Saiten zu streichen. Man streicht abwechselnd mit der 
rechten und linken Hand von unten nach oben über die Saiten. Bevor die eine Hand am 
Ende der Saiten ankommt, fängt schon die andere Hand an von unten zu spielen. Mit ein 
klein bisschen Übung entsteht ein gleichmäßiges, flüssiges Spielen. Lauschen Sie auch als 
Spieler aufmerksam und entspannt den Klängen und Obertönen. 

Nach wenigen Minuten können Sie die Seite wechseln und dort spielen. Es ist auch sehr 
schön, beide Seiten regelmäßig abwechselnd zu spielen. Dabei stellt sich der Spieler am 
besten an das Fußende oder Kopfende - von hier kann man die Saiten auf beiden Seiten 
gut bedienen. 

Wenn die Feststellklötzchen entfernt werden, kann man die Wiege sachte in Bewegung 
bringen. (Verknüpfung von auditivem Reiz und Gleichgewichts-/Orientierungssinn/ 
vestibuläre Stimulation: Die Töne auf einer Seite anspielen, dann die Wiege etwas in 
Richtung dieser Töne bewegen, dann die andere Seite anspielen und in diese Richtung 
bewegen. Dies alles am besten sachte und regelmäßig – weniger ist mehr! Und klären Sie 
vorher ab, ob das Wiegen gewünscht wird. Für den, der sich darauf einlassen kann, ist dies 
eine wunderbare körperliche und mentale Entspannung.

Positionieren der Klangwiege:

Klangwiege im Liegen:

Sicherheitshinweis: 
Vorsicht Quetschgefahr. Falls sich noch weitere 	 Personen in der 
Nähe der Wiege befinden, bitte äußerste Vorsicht und Abstand halten, 
besonders wenn die Wiege nicht mit Feststellklötzchen gesichert ist!

Bitte sorgen Sie mit Lager- und Polstermaterial dafür, dass man bequem 
in der Klangwiege liegt und der Kopf nicht direkt auf dem Holz liegt. 
Insbesondere für Menschen, die sich nicht gut verbal äußern können 
(z.B. Geistig Behinderte) empfehlen wir eine Heumatratzenauflage zur 
Abfederung zu starker Schwingungen.

Feststellklötzchen

Bevor wir Ihnen einige Spielvarianten aufzeigen, möchten wir Sie dazu ermutigen, möglichst viele Möglichkeiten zunächst mit 
einer zweiten Person an sich selbst auszuprobieren. Das ist die Voraussetzung für einen erfolgreichen Einsatz der Klangwiege.
Nicht alles ist für alle Praxisfelder/Situationen geeignet - Sie kennen Ihre Klienten besser und können einschätzen/abklären, 
was für sie annehmbar ist. Wichtig ist, dass Sie nicht zu fest oder zu ruppig über die Saiten streichen - im Resonanzraum der 
Klangwiege spürt der darin Liegende alles um vieles stärker als der Spieler es von außen wahrnimmt! 

Spielvarianten:



•Lage verändern (Rücken- , Bauch- oder Seitenlage)

•zusätzlich noch andere Instrumente in die Klangwiege nehmen - z. B. eine pentatonische 
Leier auf den Körper

•sich selbst bespielen, indem man sich so in die Klangwiege legt, dass die Ohrlöcher nicht 
oben neben den Schultern, sondern neben den Schenkeln auf Handhöhe positioniert sind 
und man von dort mit beiden Händen durch die Ohrlöcher auf die Saiten greifen kann.

•Die Klangwiege kann auch herumgedreht und als Höhle (beliebt bei Kindern) oder 
„Klangdecke“ (bei Bettlägrigen)  genutzt werden.

•Eine weitere Variante ist, sich bäuchlings oben auf die Klangwiegerückwand zulegen 
und selbst über die Saiten zu streichen. Auch Arbeit in Kleingruppen möglich – hier auf 
Gruppenregeln achten (nicht zu wild; achtsam; ...)

•sich in Klangwiege wie in ein Kanu setzen und durch Schwerpunktverlagerung  Wiege 
selbst in Bewegung bringen.

•sich zu zweit in die Klangwiege setzen, Rücken an Rücken oder voreinander, einer spielt, 
der andere nimmt wahr.

•Wiege mit der Öffnung nach unten auf einen kniehohen Tisch legen (ca. 50 cm),sich mit 
dem Stuhl, auch Rollstuhl vor den Tisch setzen und die Klangwiege über die Oberschenkel 
schieben. Jetzt kann gespielt werden. Wenn die Klangwiege auf dem (Roll-)Stuhl aufliegt 
(z.B. Armlehnen), wird die Schwingung beim Spielen auch über den Stuhl auf den Körper 
übertragen.

weitere Möglichkeiten im Liegen:

Klangwiege im Sitzen:

•Wiege aufrecht hinstellen, sich in die stehende Halbsäule hineinstellen und sich bespielen 
lassen oder sich davorstellen und selbst  spielen. Diese Variante ist gut geeignet, um sich 
mit dem Instrument anzufreunden, in aufrechter Körperhaltung die Vibrationen zu spüren 
oder auch dazu zu tönen oder summen.

	 Sicherheitshinweis: Achtung beim Anlehnen, Sturzgefahr
	 Achtung – ohne fest angeschnallten Sitzeinsatz muss Klangwiege von 	
	 hinten gesichert werden, da Umsturzgefahr besteht

Variante für Kleingruppenarbeit: zwei Personen lehnen sich gleichzeitig von innen und 
von außen an die Klangwiegenwand, zwei andere Personen spielen im Stehen die Saiten; 
dann kann gewechselt werden. 

Klangwiege im Stehen:

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit der Klangwiege. Wenn Sie Fragen haben, 
kontaktieren Sie uns!

Harbeke & Hausser oHG - Wiesenweg 1 - 34596 Bad Zwesten 
Tel: 06693-8350 - www.allton.de



The sound cradle consists of a semicircular, very stable body made of several layers 
of wood glued together. On the right and on the left of the outer sides there are 18 
strings each, which are tuned to one note like a monochord. When the strings are 
played, there is resonating the entire instrument. You are lying in a resonance room 
- this makes the soundcradle to a unique piece of sound furniture. The tones can 
sound intensively through your whole body and you feels protected and supported 
by the semicircular shape. The soundcradle can be used variably like hardly any 
other sound furniture or therapy instrument:  lying down as a cradle, turned upside 
down as a dome, set up vertically as a „sound shower“ or connected with a seat it 
will be a a soundchair. Our soundcradle  is manufactured in 4 different lengths (130, 
150, 180 and 200 cm).

Safety note for Storage: 
The Sound Cradle is a musical instrument and may only be used and 
stored in dry rooms. Do not place directly on heaters or stoves. Also 
heating by sunlight (by example in cars or  behind glass panes) can 
induce a rapid detuning or deformation.
Never leave the sound cradle unattended, as there is no guarantee of 
stability. When lying down, secure it on both sides with cushions or with 
locking blocks next to the support surface of the cradle. When standing, 
place it in a corner of a room. and put the strings against the wall so that 
nobody can hurt himselv! 

and thank you very much for choosing the Klangwiege. In order to achieve the best 
possible feel-good effect, please read these operating instructions carefully. In this 
way you can use all the advantages and special features of this sound relaxation 
furniture in practice. 
For correct handling, please read these operating instructions carefully, especially 
the safety instructions. 
After reading this manual, keep it in a safe place for future reference. 

Congratulations

Operating Instructions for Soundcradle

Strings:
Playing the strings is very easy:
just stroke with the fingertips across the strings: sometimes very gently, sometimes a little more firmly, sometimes regularly in 
breathing or heart rhythm), sometimes rhythmically (in rhythm of a song or in simple rhythms).This depends on what is pleasant 
for the person which is lying in the sound cradle and whether you  want to achieve a calming or stimulating effect. The strings 
sound will be most pleasant when played with the fingers, but hammered dulcimer, small felt mallets or felt picks can also be used! 
The main thing is that it is pleasant for the person you play for.
The strings of soundcradle are tuned in harmonic intervals. On the one side 16 bare strings in the fundamental (for example d by 
KL180) and the two thicker bass strings sounding one octave lower ( D). On the other side all notes are one fifth higher (a,) also 
with 2 wounded bass strings one octave lower (A). Please refer to the tuning instructions for the respective tones for the different 
soundcradle sizes.

Description and function:

development and production: 

The Klangwiege was developed in 1994 by ALLTON based on the 
idea of Eyolfur Melsted, music therapist from Iceland. Production:

ALLTON Musikinstrumente + Relaxmöbel Manufaktur
C. Harbeke & S. Hausser oHG, 
Wiesenweg 1, D-34596 Bad Zwesten 
Tel: 06693-8350 - www.allton.de



Safety advice: 
First fix the cradle with cushions on both sides or with the locking 
blocks(fixating wedges) so persons can safely get into the cradle and lie 
down. The locking blocks (fixating wedges) can be ordered separately. 
You can work wirh soundcradle on floor on a carpet or on a treatment 
couch with a width of at least 80cm . The wooden blocks on both sides 
will prevent overturning. With the help of the locking blocks (fixating 
wedges), which you put under the sound blocks on the right and left, 
the sound cradle can keep in position while playing -soit doesn‘t rock. 

After taking a comfortable position in the cradle, you can start stroking the strings on 
one side. Alternate stroking with the right and left hand from bottom to top over the 
strings. Before one hand arrives at the end of the strings, the other hand begins to play 
from below. With a little practice you can play evenly and fluently. Listen attentively also 
as a player and relax yourselve by hearing the sounds and overtones. 

After a few minutes you can change sides and play there. It is also very nice to play both 
sides alternately on a regular basis. The best position for the player is at the foot end or 
head end - from here strings can be played well on both sides.

If the locking blocks (fixating wedges) are removed, the cradle can be moved gently. 
(Linking auditory stimulus and balance/orientation/vestibular stimulation): Play the 
notes on one side, then move the cradle slightly in the direction of these notes, then play 
the other side and move in this direction. This is all best done gently and regularly - less 
is more! And clarify beforehand whether weighing is desired by your client. For those who 
can get involved, this will be a wonderful physical and mental relaxation.

POSITIONING THE SOUND CRADLE:

SOUND CRADLE LYING DOWN:

Safety note: 
Caution- Risk of crushing: If there are other persons near the cradle, 
please be extremely careful and keep a safe distance, especially if the 
cradle is not secured! 

Please ensure that persons lie comfortably in the sound cradle by using 
storage and padding materials. The head should not lie directly on the 
wood. Especially for people who are not able to express themselves 
verbally (mentally handicapped people) we recommend a hay mattress 
to cushion to avoid too strong vibrations.

Feststellklötzchen

Bevore you see some  variations  to play, we would like to encourage you trying out first as many possibilities as possible with a 
second person. This is the prerequisite for a successful use of the SoundCradle.
Not everything is suitable for all practical fields / situations - you know your clients and can assess / clarify what is acceptable 
for them. It is important that you do not stroke the strings too firmly or too rough – the person who is lying in the resonance 
room of the soundcradle feels everything much more strongly than the player perceives it from  outside! 
Please observe the following safety instructions:

POSSIBILITIES TO PLAY:



•Change position (supine, prone or lateral position)

•additionally add other instruments to the sound cradle – put  a pentatonic lyre on the 
body

•play on yourself - by lying down in the sound cradle like that that the ear holes are  not 
positioned at the top next to the shoulders but next to your hands from there you can 
reach through the ear holes  the strings with both hands.

•The sound cradle can also be turned around and used as a cave (popular with children) 
or as a “sound blanket” (for bedridden people).

•A further variation is to lay down on top of the soundcradle as a cave and strike the 
strings yourself. Working in small groups is also possible - pay attention to group rules 
here, so that person inside of the instrument can relax.

•sit down in the sound cradle like in a boat and move the cradle yourself by shifting the 
centre of gravity 

•two in a cradle, back to back or in front of each other, one plays, the other enjoys.

•Place the cradle with the opening downwards on a knee-high table, sit with the chair 
or wheelchair in front of the table and slide the sound cradle over your thighs. Now you 
can play. If the sound cradle rests on the (wheel) chair (on armrests), the vibration will 
be also transmitted through the chair to the body while playing.

Further possibilities by lying:

SITTING IN SOUND CRADLE :

•You can place the cradle upright, place yourself in the standing half-pedestal and have 
it played on. Or you can place yourself in front of it and play for yourself. This variant is 
well suited to become friends with the instrument , to feel the vibrations in an upright 
posture or to sing.

	 Safety advice: Attention when leaning, danger of falling: Attention - 
	 without a firmly fastened seat insert, the sound cradle must be secured
	 from behind, as there is a risk of overturning.

Variant for small group work: two persons lean against the sound cradle wall simultaneously 
from the inside and outside, two other persons play the strings while standing; then the 
strings can be changed. 

STANDING IN SOUND CRADLE :

We wish you a lot of fun with the sound cradle. If you have any questions, please 
contact us!

ALLTON Manufaktur - C. Harbeke & S. Hausser oHG - Wiesenweg 1 - 34596 Bad Zwesten 
Tel: 06693-8350 - www.allton.de


